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Kunstfest Weimar: „Wofür wir kämpfen“
– Ein kulturelles Erlebnis für alle

Erfahren Sie mehr über das Kunstfest Weimar 2023 und
das Motto „Wofür wir kämpfen“ – ein Bekenntnis zur

Demokratie und Kultur.

In Weimar wurde das Kunstfest mit einem spannenden neuen
Motto eröffnet: „Wofür wir kämpfen“. Rolf C. Hemke, der
Intendant des Kunstfests, beschreibt dies als einen kraftvollen
Ausdruck für die Notwendigkeit einer klaren Positionierung in
der Gesellschaft. Mit Anspielungen auf die Diskursreihe von
Volkhard Knigge zielt das Motto darauf ab, bewusst Haltung für
die Demokratie einzunehmen. Diese Haltung wird als
unverzichtbar erachtet, wenn man bedenkt, dass Demokratie,
wie Winston Churchill einmal feststellte, nicht die beste
Staatsform ist, aber sie ist die beste unter den Alternativen.

Das Thema des Kunstfests zeigt sich nicht nur in den Worten,
sondern auch in den Programmen und Veranstaltungen, die für
die kommenden Tage geplant sind. Die Entscheidung, sich auf
diese philosophischen Überlegungen zu stützen, scheint bereits
erste interessante Verbindungen zu früheren Veranstaltungen zu
ziehen. Beispielsweise zeigt das Motto „Sehnsucht nach Morgen“
aus dem Vorjahr Anzeichen einer tiefen Reflexion über
kontinuierliche gesellschaftliche Entwicklungen. Besonders
auffällig ist, dass einer der zentralen Künstler des vergangenen
Kunstfests nun im Leitungsteam des Ruhrtriennales arbeitet und
dort auch das diesjährige Motto „Longing for Tomorrow“ prägte.

Kulturelle Unterhaltung für alle



Ein weiteres Highlight, das das Kunstfest zu bieten hat, ist die
Premiere des Rumpel-Pumpel-Theaters. Diese Vorstellung, die
unter dem Titel „Das Hotel im Karussell“ läuft, findet heute um
21.15 Uhr auf dem Theaterplatz statt. Was die Aufführung
besonders macht, ist das auffällige Bühnenbild: ein echtes,
funktionierendes Kinderkarussell. Diese Kombination aus Kultur
und Unterhaltung soll zeigen, dass guter Inhalt und Spaß sich
nicht ausschließen. Die Zuschauer werden eingeladen, am Ende
der Vorstellung sogar eine Fahrt auf dem Karussell zu genießen.
Ein spannendes Erlebnis für Jung und Alt!

Für alle, die es nicht bis zur heutigen Premiere schaffen, gibt es
morgen eine zweite Aufführung in Weimar-Schöndorf, die um 17
Uhr beginnt. Dies zeigt die umfassende Reichweite des
Kunstfests und die Bestrebungen, Kultur für jeden zugänglich zu
machen – direkt vor der Haustür der Weimarer Bürger.

Im Rahmen des Kunstfests wird jedoch nicht nur Unterhaltung
geboten. Rolf C. Hemke unterstreicht die wichtige Botschaft
hinter den Veranstaltungen: In Zeiten, in denen gesellschaftliche
Werte hinterfragt werden, ist es entscheidend, sich mit dem
Platz der Kunst im gesellschaftlichen Diskurs
auseinanderzusetzen. Zudem ist es von Bedeutung, die
Besucher aktiv in diese Diskussionen einzubeziehen, was das
Kunstfest mit seiner breiten Palette an Themen und Formaten
erfolgreich zu erreichen versucht. 

Ein Fest der Gedanken

Das Kunstfest soll ein Raum sein, in dem Ideen und Gedanken
Raum finden können. Hemke selbst hat betont, dass das
Kunstfest nicht nur zur Unterhaltung dient, sondern auch als
Plattform für kritisches Denken und Austausch fungiert. Der
aktuelle thematische Schwerpunkt auf Demokratie und
gesellschaftlichen Werten stützt sich auf die wiederkehrende
Suche nach einem stabilen Fundament in einer sich wandelnden
Welt. 



Damit geht das Kunstfest Weimar über die Grenzen der Kultur
hinaus und fordert die Teilnehmenden auf, sich aktiv mit den
Inhalten auseinanderzusetzen. Es ist ein Appell, die eigene
Meinung zu finden und diese auch zu äußern, ohne dabei das
Wesentliche aus den Augen zu verlieren – und das ist die
Bedeutung der Demokratie.

In Anbetracht dieser Überlegungen ist es klar, dass das
Kunstfest nicht nur ein Fest der Künste ist, sondern auch eine
bedeutende Plattform für gesellschaftliche Diskussionen. Es ist
eine Einladung an alle, teilzuhaben, zuzuhören und ihre
Perspektiven einzubringen, während sie zugleich unterhalten
werden.

Ein wertvolles Ereignis für Weimar und
darüber hinaus

Das Kunstfest Weimar liefert somit nicht nur kulturelle
Höhepunkte, sondern auch bedeutende Denkanstöße, die weit
über die Veranstaltung selbst hinaus wirken können. Es schafft
Gelegenheiten für Reflexion und Anregungen, die in die
Gesellschaft getragen werden. Dies verwandelt Weimar in einen
Ort des interaktiven Austauschs, wo die Bürger eingeladen sind,
sich zu engagieren und ihre Stimmen zu erheben – ganz im
Sinne des aktuellen Mottos: „Wofür wir kämpfen“.

Weimar. Rolf C. Hemke über die Highlights zu Beginn

Das Kunstfest ist eröffnet! Unser diesjähriges Motto „Wofür wir
kämpfen“ haben wir von der gleichnamigen Diskursreihe von
Volkhard Knigge übernommen – zu schlagkräftig, zu pointiert
erschien uns die Titelwahl unseres verehrten Professors, als dass
wir daran vorbeigekonnt hätten. Denn genau darum geht es in
diesem Programm – um einen klaren Standpunkt, um Haltung
für unsere grundgesetzlich verankerte Demokratie. Wohl
wissend, dass die Demokratie mit den Worten von Winston
Churchill „die schlechteste aller Staatsformen (ist),
ausgenommen alle(r) anderen“. 



Der Newsletter für Weimar

Alle wichtigen Informationen aus der Klassikerstadt Weimar,
egal ob Politik, Wirtschaft, Sport, Kultur oder gesellschaftliches
Leben.

Mit meiner Anmeldung zum Newsletter stimme ich der
Werbevereinbarung zu.

Übrigens scheint die Mottowahl der vergangenen Jahre nicht die
schlechteste gewesen zu sein. Unsere 2022er-Motto „Sehnsucht
nach Morgen“ spiegelt sich doch unvermutet im diesjährigen
Ruhrtriennalen-Motto „Longing for Tomorrow“ wider.
Insbesondere wenn man bedenkt, dass einer unserer zentralen
Kunstfest-Künstler von vor zwei Jahren jetzt im Leitungsteam an
der Ruhr wirkt. Wir fühlen uns geehrt.

Zum Bühnenbild des Rumpel-Pumpel-Theaters gehört ein
funktionierendes Kinderkarussell (Symbolbild). © dpa |
Sebastian Stenzel

Mitfahren im „Hotel im Karussell“

Den Beweis, dass kulturelles Engagement und durchaus knallige
Unterhaltsamkeit kein Widerspruch sind, tritt das Kunstfest
übrigens heute mit dem Rumpel-Pumpel-Theater an, ab 21.15
Uhr auf dem Theaterplatz kostenlos und draußen. Die Premiere
unseres mobilen Projekts „Das Hotel im Karussell“ hat als
zentrales Bühnenbild ein veritables, funktionierendes
Kinderkarussell und die Truppe lädt am Ende der Vorstellung zur
Fahrt ein! Morgen, Freitag um 17 Uhr folgt die zweite Aufführung
schon in Weimar-Schöndorf, an der Max-Reichpietschstr. 14.

Rolf C. Hemke ist Intendant des Kunstfests Weimar

Kulturelle Veranstaltungen als Teil der
Gemeinschaft



Künstlerische Veranstaltungen wie das Kunstfest spielen eine
entscheidende Rolle in der Entwicklung und Stärkung des
Gemeinschaftsgefühls. In Weimar hat Kunst traditionell einen
hohen Stellenwert, nicht zuletzt aufgrund ihrer reichen
Geschichte in der Literatur und Philosophie. Die Stadt war ein
Zentrum für die Klassik und hat bedeutende Persönlichkeiten
wie Goethe und Schiller hervorgebracht. Diese Tradition wird bis
heute durch kulturelle Veranstaltungen wie das Kunstfest
aufrechterhalten und gefördert.

Durch die Teilnahme an solchen Festivals haben die Bürger die
Möglichkeit, miteinander in Kontakt zu treten, ihre lokale Kultur
zu feiern und Solidarität in der Gemeinschaft zu fördern.
Programme, die zur Teilhabe anregen, stärken nicht nur das
soziale Gefüge, sondern auch das Bewusstsein für wichtige
gesellschaftliche Themen.

Die Rolle der Kultur in der Demokratie

Die Bedeutung von Kunst und Kultur für eine funktionierende
Demokratie kann nicht genug betont werden. Kultur schafft
Raum für kritische Reflexion und Diskussion. In Zeiten
gesellschaftlicher Umbrüche – sei es politischer, wirtschaftlicher
oder sozialer Natur – können kulturelle Veranstaltungen als
Plattform dienen, um Meinungen auszutauschen und
demokratische Werte zu stärken. Das Kunstfest und ähnliche
Veranstaltungen entsprechen genau diesem Bedürfnis, indem
sie nicht nur Unterhaltung, sondern auch tiefere Diskussionen zu
aktuellen Themen anstoßen.

Aktuelle Statistiken zur kulturellen Teilhabe

Aktuelle Daten zeigen, dass die kulturelle Teilhabe in
Deutschland weiterhin stark gefragt ist. Laut einer Studie des 
Bundeszentrale für politische Bildung aus dem Jahr 2022
haben etwa 70% der Deutschen angegeben, an kulturellen
Veranstaltungen interessiert zu sein. Zu den häufigsten
Aktivitäten gehören Besuche von Theateraufführungen,

https://www.bpb.de/


Konzerten und Ausstellungen. Dies unterstreicht das anhaltende
Interesse der Bevölkerung an kulturellen Angeboten und deren
Relevanz für das soziale und politische Leben.

Eine weitere Umfrage von Statista aus dem gleichen Jahr zeigt,
dass rund 65% der Befragten die Meinung vertreten, dass Kunst
und Kultur einen wichtigen Beitrag zur Förderung des
gesellschaftlichen Zusammenhalts leisten. Angesichts dieser
Zahlen wird deutlich, dass Veranstaltungen wie das Kunstfest
eine bedeutende Rolle bei der Förderung der demokratischen
Werte und der Gemeinschaftsbildung in Weimar und darüber
hinaus spielen.

Rolf C. Hemke ist Intendant des Kunstfests Weimar.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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